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1. Kreisklasse Herren Gruppe 03

SV Arminia Hannover VII : 1. FC Brelingen 
Donnerstag, 23.11.2023, 19:00 Uhr

Sieg für den SV Arminia Hannover VII in der 1. Kreisklasse 
Herren Gruppe 03

Was war das für ein Match: Mit 9:7 in den Spielen und 34:26 in den Sätzen gewannen die Akteure
vom SV Arminia Hannover VII ihr Heimspiel in der 1. Kreisklasse Herren Gruppe 03 gegen den 1.
FC Brelingen. 190 Minuten lang wurde am Donnerstag mitgefiebert, ehe das Doppel Marquardt /
Batsoulis den Sieg im entscheidenden Moment verbuchte. Beide Teams mussten in ihrem
Mannschaftskampf dabei auf Ersatzspieler zurückgreifen.Einen überzeugenden Auftritt zeigte das
untere Paarkreuz mit Batsoulis und Adrian, welches in den Einzeln ungeschlagen blieb.

Mit den Eingangsdoppeln ging es los. 11:9, 6:11, 14:16, 13:11, 5:11 hieß es am Schluss, als
Marquardt / Batsoulis und Gimmler / Schürmann am Tisch die Klingen kreuzten. Auch wenn
zwischendurch Hoffnung aufflackerte, konnten Wolf / Lützen ihren Gegnern Ebeling / Schütt letztlich
beim 1:3 nicht gefährlich werden. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch
noch ein eher sicherer Sieg. Die richtige Taktik hatten Ziteng / Adrian beim Sieg in drei Sätzen
gegen Mülke / Anacker von Beginn an. Nach den anfänglichen Partien gingen nun der Topspieler
des Gastgebers und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 1:2 an den Tisch. Gut
gekämpft, aber verloren, hieß es bei der wenig später folgenden 1:3 Niederlage jedoch für Christian
Wolf gegen Michael Schürmann. Der gute Start half im Endeffekt nichts, so dass Li Ziteng eine 1:3-
Niederlage gegen Dirk Gimmler kassierte. Beim Spielstand von 1:4 ging es nun weiter, als das
mittlere Paarkreuz die nächsten Spiele bestritt. Michael Marquardt kam mit der Spielweise von
Fabian Schütt am Tisch indes gut zu Recht und musste letztlich lediglich einen Satz abgeben. Die
Partie, die man auf Basis der TTR-Werte als umkämpft einschätzen musste, endete mit einem 3:1-
Erfolg. Hin und her schaukelte die Begegnung zwischen Ulf Lützen und Andre Ebeling, bevor das im
Vorfeld auf Basis der TTR-Werte bereits als umkämpft eingeschätzte 2:3 feststand. Bei einem
Spielstand von 2:5 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Beim wenig später folgenden 11:
5, 11:3, 11:6 gegen Mark Anacker fand Wassilios Batsoulis dagegen von Anfang an die richtige
Taktik in seinem Spiel. Max Markus Adrian hatte im Anschluss seinen Gegner Bernd Mülke beim
klaren 3:0 recht sicher im Griff. Das war ein souveräner Sieg. Vor dem Spitzeneinzel stand der
Mannschaftskampf dementsprechend 4:5. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Christian
Wolf beim letztendlich klaren 0:3 gegen Dirk Gimmler. Die gewinnbringende Taktik fehlte im
Anschluss Li Ziteng bei seiner 0:3-Niederlage gegen Michael Schürmann ab Ballwechsel 1. Nur
einen Satz verlor indessen Michael Marquardt bei seinem Sieg gegen Andre Ebeling und holte somit
einen Punkt für seine Mannschaft. Auf Grundlage dieses Einzels liegt die Saison-Bilanzen von
beiden im Einzel nun bei 8:3 (Marquardt) und 6:5 (Ebeling). Das Ergebnis vor dem anstehenden
Vierer-Einzel zeigte ein 5:7. Beim nachfolgenden 3:0 gegen Fabian Schütt fand Ulf Lützen von
Anfang an die richtige Taktik in seinem Spiel. Anlaufschwierigkeiten musste Wassilios Batsoulis
zunächst überwinden, bevor sein 3:1-Erfolg feststand. Max Markus Adrian war im Einzel gegen Mark
Anacker nicht zu stoppen und ging mit einem 3:0-Erfolg durchs Ziel. Bevor sich die beiden Doppel
final gegenüberstanden, stand es 8:7 für die Gastgeber. Beide Doppel holten nun am Ende eines
umkämpften Punktspiels im entscheidenden Schlussdoppel noch einmal alles aus sich heraus.
Lange mit Ebeling / Schütt ringen mussten Marquardt / Batsoulis, bis sie ihre Kontrahenten mit 11:9,
7:11, 9:11, 11:6, 13:11 niedergerungen hatten. Bemerkenswert war der Verlauf des
Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Unterschied endete. Ein umkämpfter Teamerfolg für
den SV Arminia Hannover VII war unter Dach und Fach.
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Nach diesem Erfolg heißt es für den SV Arminia Hannover VII nun an diesen Erfolg anzuknüpfen
und das nächste Spiel gegen den SC Langenhagen IV am 01.12.2023 möglichst erneut siegreich zu
gestalten. Das Team des 1. FC Brelingen wird nach dieser Niederlage im nächsten Spiel am
27.11.2023 gegen den SC Langenhagen III erneut versuchen, zu punkten.

 Statistik:
 SV Arminia Hannover VII

Doppel: Marquardt / Batsoulis 1:1, Wolf / Lützen 0:1, Ziteng / Adrian 1:0 
Einzel: C. Wolf 0:2, L. Ziteng 0:2, M. Marquardt 2:0, U. Lützen 1:1, W. Batsoulis 2:0, M. Adrian 2:0 

 1. FC Brelingen
Doppel: Ebeling / Schütt 1:1, Gimmler / Schürmann 1:0, Mülke / Anacker 0:1 
Einzel: D. Gimmler 2:0, M. Schürmann 2:0, A. Ebeling 1:1, F. Schütt 0:2, B. Mülke 0:2, M. Anacker 0:
2


